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Deis Familienarchiv von Fischer FA v. Fischer 1 157 ist der Burgerbiblitohek seit

Anhing der 80erjahre in mehreren Ablieferungen ins Depot übergeben worden.
Weitere Feile des Familienarchivs befinden sich seit längerer Zeit bereits im
Staatsarchiv Bein. Die 'I Laufmeter, die in der Burgerbiblitohek deponiert sind,
wurden nun neu geordnet, inventarisiert und restauriert. Es existieren bereits
einige ältere Inventare, in denen abcrauch Handschriften verzeichnet sind, die
nii lu in der Burgerbibliothek aufbewahrt werden, was den Überblick über die

\ orhandenen Dokumente bis jetzt erheblich erschwerte. Das Familienarchiv von
Fis« hei ist mit seinen Schwerpunkten im 18. und vor allem im 19. Jahrhundert
eine schöne Ergänzung zu den Quellen, die bereits zur bernischen Geschichte
und zu den bernburgerlichen Familien in der Burgerbibliothek liegen.

Im Bestand befinden sich neben allgemeinen Unterlagen zur Familie von
Fisi her hauptsächlich Handschriften, die die Postherrenlinien der Familie
betreffen, unter anderem Protokolle und Rechnungen der Familienkiste von
Weylcr oder Akten zu den Geschäftsgängen der Postbestcher. Die Linien von
Reichenbach, Oberried. Eichberg und Mur sind alle mehr oder weniger umfangreich

vertreten. Unter anderem linden wir im Zweig von Reichenbach d.is

Adelsdiplom, das dem Postgründer Beat Fischer (1641 1698) von Kaiser
Leopoldi. 1 680 verliehen wurdt-, oder Akten, die Sigmund Fischer 1787 1857 als

Oberamtmann des Amtsbezirks Erlach angelegt hat. In der Linie von Oberried
ist das Leben des Botanikers Eduard Fischer 18hl 1939) mit persönlichen und
beruflichen Dokumenten ausführlich illustriert. Die Handschriften betreffend
den Grossrat Karl Ferdinand von Fischer vom Eichberg 11 796 1865) beleuchten
vor allem die Zeit, die er wegen der Anklage gegenrevolutionärer Aktivitäten im
Ausland verbracht hat.

Die Dokumente der Familie von Fischer von Mur beanspruchen umlangmäs-
sig den meisten Platz. Darunter befinden sich neben anderem zahlreiche
Vorlesungsmitschriften des Juristen Friedrich von Fischer i 1826 191 1 i sowie
Materialien zum Werk des Architekten Heinrich Berchtold von Fischer 1861 1949)
und zu den genealogischen Arbeiten vor allem über die eigene Familie des

Historikers Leopold von Fischer (1868 1924). Dessen Schwester Blanche Marie
de Saint-Martial-von Fischer ; 1856 1899z die seit 1889 im katholischen Orden
der Barmherzigen Schwestern vom Hl. Vinzenz von Paul in Frankreich wirkte,
ist mit Materialen zu ihren posthum veröffentlichten Briefen und mit persönlichen

Papieren vertreten. Erwähnenswert sind weiter Handschriften aus der
Familie- von Mülinen, hauptsächlich .ms dem 19. Jahrhundert. Sachgüter wie
Siegel, Pctsc halten und Medaillen runden schliesslich das Familienarchiv von
Fischer ab.

Denise Wittwer Hesse
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